
rwerk
örmer

Nachmitt

kegeln

all
Oechlit

wirth

I

ntefeſt

r ab

eber

uguſt

zug

im
I 5 M
hente

am

ate
h

ten
rt eines

rau
r

ch unſer

Hans
en und
ütternde

tern

der

den 17

uf den

Padang

n und

enen

ertrank

lieber

öring
ehmn
att be

we t
g frü
edhofes

welche

rbencn
chmüdk

1876

u

t

Michts

Meute ausgewieſen worden

pickelt ſein ſollen Zahlreiche Verhaftungen namentlich unter
en Softa s ſind vorgenommen worden Profeſſor Leiders
or der

Nicht
Perſelbe hergeſtel

Behauptungen über erneute Ausſchreitungen der kaiſerlichen

Jrird

Movi Waroſch Sienitza und Prepol amtlich feſtgeſtellt worden

Pdſſtrikten überhaupt 681 Wohnhäuſer angezündet haben Da
Von ſind 161 türkiſche Wohnhäuſer 520 chriſtliche Außerdem

MHoſchee eine türkiſche Schule und 23 Läden niedergebrannt
Das ſind noch

heit des EiſenbahnbauUnternehmers Crawley dahin erkannt
daß die Geſellſchaft Crawley nicht berechtigt iſt von der rumä
niſchen Regierung Zahlungen zu verlangen bevor ſie nicht die

Arbeiten im Werthe von 10,608,000 Fres ausgeführt haben
wird Das Journal Timpul bringt die ſenſationelle

Igefangen und vollſtändig niedergemetzelt hätten Das ſieht

den nach
j anmuthige Lage zwiſchen

zahlreichen

Abonnement
le vierteljährlich 2 Mark

im Hort ebenfalls 2 Mark für
renate 1 M 34 Pf für Monat
z Mone gyf, excl Beſtellgeld

en werden von allen Reichs
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Politiſche Ueberſicht
dem Kriegsſch auplatz ſtehen die Türken und Serben

immer einander gegenüber ohne ſich ernſtlich anzu
Die Türken wagen es nicht gegen die in guten Stel
jemlich ſichern Serben vorzugehen und die letztern

thöricht wollten ſie an einer andern Stelle den Kampf
en Deshalb iſt man in Belgrad jetzt wieder einmal ſehr
eriſch geſinnt und dankt für Englands gute Dienſte Der

m bleibt in Belgrad bis nach der Taufe des Prinzen die
5 dem Eintreffen des Vertreters des Czaren ſtattfinden

ſodann reiſt er zur Drinaarmee und ins Hauptquartier
r Türkei hat mittelbar ihre Friedensbedingungen hier be
m geben laſſen über die Aufnahme derſelben verlautet

Das werden ſchöne Bedingungen geweſen ſein Capi
erry vom Pariſer Figaro Starzengruber von der

eien Preſſe und drei andere Correſpondenten ſind

Auf
ch noch

pſſen
ngen

ren

gin F
Reuen fr

In Conſtantinopel e man angeblich eine große Ver
4wörung entdeckt in welche Anhänger Abdul Hamids ver

bekannte wiener Arzt hat erklärt Murad ſei noch
als man glaube in einigen Wochen würde
ſein vorausgeſetzt daß er Raki und Weiber

eit genug von ſich fern hält Die Regierung hat ihren Ver
etern im Auslande mitgetheilt daß anläßlich der vielfachen

ſo r
Truppen in Bulgarien eine genaue Unterſuchung durch die
hierzu mit umfaſſender Vollmacht abgeordneten SpecialCom
miſſarien Blacque Bey und Yowantcho Effendi ſtattfinden

Ueber die durch die Serben auf türkiſchem Gebiete an
gerichteten Verwüſtungen iſt durch die Diſtriktsbehörden von

daß ſeit dem Beginn der Feindſeligkeiten die Serben in dieſen

ſind eine große Anzahl von Speichern verbrannt worden Jn
Mitrowiza ſind 80 Häuſer das Gouvernementshaus eine

immer keine 12,000 niedergemetzelte Chriſten
und 60 dem Erdboden gleich gemachte Dörfer

In Rumänien hat das Schiedsgericht in der Angelegen

in dem mit der Regierung abgeſchloſſenen Vertrage i i

ach
richt daß die Türken eine in Serbien befindliche Ambulanz

den Türken ſchon ähnlich
In Oeſterreich ſchnüffelt man in den Provinzen Süd

ungarn und Croatien eifrig nach Hochverräthern und macht
jedem erbärmlichen Schreier den Prozeß Das Doppelland
hat jetzt auch wieder einen Reichsfinanzminiſter Dieſe Stelle
iſt ſeit dem Tode des Frhrn v Holzgethan das iſt ſeit un
gefahr einem Vierteljahre erledigt Die ſpannenden Ereig
niſſe welche die letzten Monate ausfüllten hatte die Frage der
Wiederbeſetzung dieſes hohen Poſtens umſomehr in den Hinter
grund gedrängt als ein zwingendes Bedürfniß ihn überhaupt

Chefs v Hofmann kaum ausfüllen was aber auch gar nicht
der Zweck iſt er ſoll eben bei höheren Einkünften Andraſſy s
Feldwebel bleiben

Jn Frankreich findet die Ernennung des Generals Ber
thaut zum Kriegsminiſter in militäriſchen wie parlamentariſchen
Kreiſen eine ſehr günſtige Aufnahme da Berthaut als Präſi
dent des Ausſchuſſes für die Heeresreorganiſation der compe
tenteſte Mann zur Ausführung der Heeresreformen iſt Poli
tiſch gehört Berthaut zu der Farbe Dufaure s ſo daß durch
ſeinen Eintritt der politiſche Character des Miniſteriums keine
Veränderung erfährt Wir wünſchen dem Herrn alles Gute
und namentlich Friede mit den Ultramontanen

Jn hat die Politik nach Auflöſung der Kammern
etwas Ruhe dafür meldet man uns ſchreckliche Dinge von den
dere Londons Die neuen Werke und die Aus
dehnung alter die während der letzten paar Jahre hergeſtellt
wurden haben den Schutz der Themſe enorm vergrößert Viele
25 Tonnen ſchwere Kanonen ſind in Tilbury Fort und New
Tavern Fort an der Gravesender Seite montirt worden Die
weiter unten am Fluſſe gelegene New Shommenda Batterie
hat ein Dutzend Kanonen deſſelben Gewichts erhalten und an
dem entgegengeſetzten Ufer in Coal Houſe Point ſammelt ſich
ein ebenſo furchtbarer Artilleriepark an Wir wüßten nur ein
mal gerne zu welchem Zweck die Befeſtigungen dienen ſollen
denn iſt der auswärtige Feind auf Englands Boden ange
e ſo fragt er nicht viel mehr nach den londoner Feſtungs
werken
wo ws XNTÄN,

Deutſches Reich
Der r der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten

Dr Friedenthal iſt nach Hollang gereiſt Er wird den
zwiſchen der niederländiſchen und preußiſchen Regierung wegen
einer herzuſtellenden Kanalverbindung in den Grenzmooren
abgeſchloſſenen Vertrag zur Perfection bringen

Die Reichs Juſtiz Kommiſſion wird im September
nochmals zuſammentreten um die von der Regierung ge
wünſchten Aenderungen der n zu prüfen Ob man
ſich über die noch beſtehenden Meinungsverſchiedenheiten ſo
leicht verſtändigen wird iſt fraglich doch wird wenigſtens von
vielen Seiten mit Sicherheit darauf gerechnet daß eine Verein
barung ſchließlich nicht ausbleiben wird zumal bereits auf den

üheren Stufen der Berathung mannigfache Auseinander
r zwiſchen der Commiſſion und der Regierung das
Material der Differenzen geſichtet und geklärt haben Ein
beſtimmter Tag für den Wiederzuſammentritt der Commiſſion
iſt noch nicht feſtgeſetzt worden

Seitens der Fortſchrittspartei wird in der bevorſtehen
den Seſſion der unter dem Namen r r be
kannte Antrag wiederholt werden wonach kein Reichstagsmitglied u Genehmigung des Reichstags während der

Dauer der Seſſion verhaftet werden darf Jn der letzten
Seſſion wurde der in dieſer Richtung ſich r Antrag

von den Nationalliberalen und Conſervativen abgelehnt und
nur die aus der Fortſchrittspartei dem Centrum und dem
Abg Lasker beſtehende Majorität ſtimmte dafür

Die Prov Correſp critiſirt in einem längeren Artikel
das Urtheil Reuleaux über die Leiſtungen der deutſchen
Induſtrie in Philadelphia und führt dabei aus daß die Aus

ſtellung in Philadelphia kein irgendwie zutreffendes Bild von
der Leiſtungsfähigkeit des deutſchen Kunſt und Gewerbefleißesp ſich nicht fühlbar macht Die Stelle des gemein

amen Finanzminiſters iſt ſo ziemlich eine Sinecure ſie wird
die Leiſtungskraft des an eifrige Thätigkeit gewöhnten Sections

Ravensbeck
Eine Criminalgeſchichte von Julius Groſſe

Fortſetzung

Ohne Bedenken ſagte Herr Leo Heinecke zu übergab das
de und empfahl ſich

r Generalarzt aber nahm ſofort Platz in einem Winkel

lo

brannte ſich eine Cigarre an und begann zu leſen

I

Nicht allzu weit von der Hauptſtadt ungefähr zwei Stun
üdweſten lege der Flecken Schwelmroda Die

ichtem Wald und zahlreichen Waſſer
armen vor Allem die reizende Ausſicht auf der Höhe welche
den Ort W machte die Ortſchaft längſt zu einem be
liebten Ziel für die Ausflüge der Reſidenzbewohner Ueber
ie wohlhäbigen weinumrankten Häuſer die alle von ſauberen
ärtchen und hellen Teichen umgeben ſind auf denen es von
nten und Gänſen wimmelt ragt unweit der Kirche das ſo
nannte Rabenſchloß als fremdartiger Reſt verſchollener
age und Jahrhunderte

s iſt das einzige Rittergut im Ort und die wohlgenährten
eerden in den Ställen die prächtigen Geſpanne

d weitläufigen fruchtgefüllten Scheunen laſſen auf umfaſſen
en Grundbeſitz ſchließen So ſauber und muſterhaft die
irthſchaftsgebäude ſo ſeltſam vernachläſſigt ja unheimlich

en das Hauptgebäude Die Eckthürme mit den Zwiebel
dWeln das hohe ſpitzgiebelige vielfach ausgebeſſerte Dach
ie Wände mit ſchadhaftem r der innere Hof mit offe

nen Galerien deren Holzſäulen halb verfault waren die breite
infahrt mit einem baufälligen Luginsland die uralten
Lrrigen Weiden am Waſſergraben wie die halbvermo
en Nußbäume in der Mitte des Hofes alles das mochte

W n maleriſchen aber keineswegs einladenden Eindruck
n

ohl

a das9 anze Gebäude mit ſeinen finſteren Mauern dieſich im Se 3Kaminen etterfahnen und Thurmſpitzen eignete ſi

darbiete

piegelten mit den geſchwärzten phantaſtiſchen
wohl

er Mangel an techniſchem Fortſchritt in manchen
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r Inſeratewerden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech
net und in der Expedition ſowie von
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noncenExpeditionen angenommen
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erkläre ſich aus den Kriegsſtürmen und aus den wirthſchaft
lichen Erſchütterungen der letzten zehn Jahre Die Billigkeit
der deutſchen Erzeugniſſe ſei nicht als ein Jrrweg ſondern
vielmehr als eine Leiſtung für hohe Culturzwecke zu bezeichnen
Der Vorwurf des Vorherrſchens der patriotiſchen Motive in
dem Kunſtgewerbe treffe das deutſche Volk welches ſich dieſes
Vergehens gern ſchuldig bekennen dürfte Der Artikel ſchließt
Man darf nicht bezweifeln daß Reuleaux bei ſeinen Mitthei
lungen lediglich von dem Gedanken geleitet war durch einen
ernſten Mahnruf auf Selbſterkenntniß und Hebung des deut
ſchen Kunſtfleißes hinzuwirken Dieſes Mahnwort wird gewiß
nicht ohne gute Wirkung bleiben

Auf allen deutſchen Münzſtätten herrſcht die eif
rigſte Thätigkeit welche vor Allem darauf gerichtet iſt dem
Mangel an kleiner Münze abzuhelfen Sicher iſt es intereſſant
daß von den alten Landesmünzen nirgend ſo viel im Umlauf
befindlich iſt als in Norddeutſchland und vorzugsweiſe in
Preußen wo der Thaler das Vier und Achtgroſchenſtück fich
noch immer im Verkehre befinden während man in Süd
deutſchland nur neues Reichsgeld findet Jm Einzelnen iſt
noch beſtimmt worden daß die alten Einpfennigſtücke noch
nicht eingelöſt werden ſondern nur nicht mehr zur Verausgabung
gelangen ſollen ſobald ſie bei den Reichskaſſen eingehen Nach
ausdrücklicher Anordnung wird indeß der alte Pfennig dem
Reichspfennige vollkommen gleich behandelt

Jm Kiſſinger Kur Anz veröffentlicht der Graf v Wartens
lebenSchwirſen Pommern einen Aufruf zur Bildung einer

Bismarck Stiftung und bittet folgender Stiftungs Jdee
beizutreten 1 Es ſoll in Kiſſingen ein Haus gebaut werden zur
unentgeltlichen Curwohnung für hilfsbedürftige Deutſche jeden
Glaubens wobei freier Arzt freier Curgebrauch u A je nach
den Mitteln nicht ausgeſchloſſen iſt 2 Das Haus ſoll den
Namen führen That Gottes 3 Die Stiftung deren Umfang
nicht vor beendigter Sammlung zu beſtimmen iſt führt den
Namen Bismarck Stiftung und ſoll die Vergebung der Bezüge
auf ewige Zeiten dem Fürſten Bismarck und ſeinem Nachfolger
im Titel zuſtehen damit es immer Menſchen giebt die den
Namen Bismarck mit Dankbarkeit nennen Da Sammlungen
dieſer Art in deutſchen Landen obrigkeitlich genehmigt werden
müſſen ſo bittet Graf Wartensleben Alle die ein ſolches Vor
haben unterſtützen wollen dies ihm mitzutheilen um etwa im
October nach eingeholter Genehmigung mit den Sammlungen
beginnen zu können Dieſe würden nach Jahresfriſt zu ſchließen
ſein Nach Schluß würde eine Verſammlung in Berlin bei der
jeder Sammler von 100 Mark eine Stimme hat das nähere
Stkatut feſtſetzen müſſen Herr Ludolf B Engel Hofagent des
Großherzogs von Mecklenburg Schwerin in Schwerin hat bereit
willig eine eventuelle Kaſſenverwaltung übernommen

Türkei
Nach Belgrader Nachrichten ſtieß am Dienstag Vormittag

ein 5000 Mann ſtarkes türkiſches Truppenkorps jenſeits des
Paſſes von Jainkowa Kliſſoura auf die Serben unter Tſcholak
Antitſch Es entſpann ſich ein heftiges Gefecht welches von
Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr dauerte Die
Türken wurden unter großen Verluſten zurückgeſchlagen Am
nämlichen Tage überfiel eine Abtheilung Tſcherkeſſen das ſer
biſche Dorf Kraina wurde aber von den Einwohnern des
Dorfes zurückgetrieben

Die Herzegowina iſt wie die Polit Correſp berichtet
von türkiſchen Truppen jetzt zum größten Theil geſäubert
nur einzelne Punkte ſind noch von Reſten der türkiſchen
Armee beſetzt Der Fürſt von Montenegro nimmt mit ſeinen
Truppen in Lipnik bei Gacko eine Centralſtellung ein von
wo aus er jede Bewegung der Türken beobachten und derſelben
entgegentreten kann

Fabrikationszweigen und namentlich auch im Maſchinenweſen

vortrefflich z einer Jlluſtration für die Zeit der Kriege
zwiſchen Hoeks und Kabbeljaus in den Niederlanden auch für
die Geuſenzeit die Scheuren s geiſtreicher Griffel ſo feſſelnd
zu ſchildern weiß aber Niemand hätte geglaubt daß hier
eine Familie des neunzehnten Jahrhunderts hauſen und daß
Pracht und Luxus in dieſen Räumen herrſchen könne

Jn der That waren die Zimmer des obern Stockwerks
welche im urſprünglichen Zuſtande erhalten waren reich ge
ſchmückt und mit uraltem er ar ar behaglich ausgeſtattet
während das Erdgeſchoß unbewohnt ſtand und zu einem chaoti
ſchen Magazin für allerlei Gerümpel e war

Die Geſchichte der Familie von Ravensbeck welcher das
Rittergut zugehörte iſt eigentlich höchſt einfach weil ſie wenig
ja faſt keine Verzweigungen aufweiſt und doch iſt ſie trotz
des ſtets geringen Perſonalſtandes höchſt verwickelt weil ein
abnormer ſich typiſch wiederholender Zug ſie beherrſchte
Dieſer Hauptzug vielleicht für Genealogen nicht uninter
eſſant war der daß ſeit Jahrhunderten der Beſitzer faſt
immer nur eine einzige Tochter gehabt hatte Man nannte
deshalb das Herrenhaus mit Vorliebe das Mädchenſchloß
und die ſeltenen Ausnahmen daß anſtatt der Tochter einmal
auch ein Sohn vorhanden war kamen nicht in Betracht Hei
rathete dann jene einzige Tochter ſo kam die Beſitzung mit
jeder Generation wieder an einen andern Namen ein Uebel

der Familie die Schwiegerſöhne verpflichtet waren den Namen
derer von Ravensbeck anzunehmen ſo daß der Familienname
des Stammes trotzdem er durch Aufpfropfung faſt ununter
brochen verändert wurde unverändert erhalten blieb Doch
kamen wie angedeutet in jener abnormen Gleichmäßigkeit auch
Ausnahmen vor

So war es vor nunmehr ſechzig Jahren geweſen als der
alte Horſt von Ravensbeck als der Erſte ſeit langen die Freude
erlebte ſtatt der unvermeidlichen Tochter einen Sohn als
ſeinen Stammhalter zu begrüßen Dieſer Sohn Curt von
Ravensbeck erwuchs zu einem lebensluſtigen Cavalier der
vollſtändig aus der Art zu ſchlagen ſchien Aber dieſe Ab
weichung blieb nur eine ſcheinbare und kurze Es zeigte ſich
bald daß auch er eine Eigenthümlichkeit ſeines Hauſes geerbt
welche ſeit Jahrhunderten faſt alle Erbtöchter ausgezeichnet

ſtand der dadurch ousgeglichen wurde daß nach den Statuten

Die türkiſchen Journale veröffentlichen eine Proklamation

hatte nämlich ſeine ſeltſame Abneigung gegen ihre Standes
genoſſen ſo daß die Schwiegerſöhne ſelten aus gleichem in
der Regel aus niederem Stande geweſen waren Curt von
Ravensbeck war aber deshalb weil er die Junker der Um
gegend verachtete nur deſto beliebter beim Volke denn er
verkehrte faſt ausſchließlich mit Jägern und Kohlenbrennern
Floßknechten und Viehtreibern Es iſt unentſchieden ob aus
dem Kreiſe dieſer Leute vom Volk oder durch den Spott der

Herren von Ravensbeck ſchon vor Zeiten angeheftet hatte Man
nannte den Junker Curt nämlich einfach den Rabenſpeck
und prophezeite dem wilden Reiter und Jäger nichts Gutes
Curt aber kümmerte ſich nichts um ſolche Neckereien verbrauſte

ſeine Jugend und begab ſich auf Reiſen nachdem ſein Vater
der alte Horſt plötzlich geſtorben war Curt ſelbſt war nicht
mehr in den Jahren wo man die Freiheit hat etwas Unbe
ſonnenes zu thun um ſo mehr erſtaunte die ganze Umgegend
als der wilde Curt ſtatt in Paris oder in London zu Grunde

zu gehen eines Tages glücklich heimkehrte und eine junge
reizende Frau als ſeine Gemahlin mitbrachte

Die Leute vom Gute erzählten Wunder von der Schönheit
und Herzensgüte der neuen gnädigen Frau und wirklich be
gann nun eine neue bewegte Zeit für das Rabenſchloß Es
zeigte ſich bald daß auch jetzt die Frau obgleich angeheirathet
o zu ſchalten wußte als ſei ſie die herkömmliche Erbtochter

von Ravensbeck Frau Anaſtaſia war leutſelig und lebens
luſtig thätig und entſchloſſen voll Weltkenntniß und höchſter
Energie Sie ließ das Schloß wenigſtens von außen reſtau
riren errichtete zahlreiche Nebengebäude und vergrößerte die
Wirthſchaft Dabei hielt ſie offenes P für Reich und
Arm und gewann raſch die Herzen des ganzen Orts Die
vornehmen Nachbarn freilich mochten ſich oft liebloſe Bemer

kungen erlauben wena die Rede auf die ſchöne Anaſtaſia kam
und ziſchelten ſich in die Kehr ſie ſei eigentlich eine Tän

zerin oder Kunſtreiterin geweſen und Curt von Ravensbeck ſei
wieder einmal dem Familienzug treugeblieben unter ſeinem
Stande zu heirathen

Gleichviel aber auch der Neid mußte anerkennen daß Ana
ſſtaſia Ordnung in die zerrütteten Verhältniſſe gebracht den
alten Wüſtling und Sportsmann an das Haus gewöhnt und

Landjunker der alte Spitzname wieder auflebte den man den



der Pforte an die Serben worin die letzteren aufgefordert i bei T berg ſtattgehabten Uebungen der 7 Kavalleriebrigade übrige Theil der Stadt in Gefahr Aus der gan a
a werden ſich zu unterwerfen und worin ferner erklärt wird hier durch iſt die Feuerwehr aufgeboten militäriſche Hilfe w a Umgedaß vie Hforte alle chriſtlichen und muſelmänniſchen Unter Rafft tag Abend 5 Uhr wurde die e Tochter des rath von Heppe auf telegraphiſchem en d 2 van n

thanen unterſchiedslos als ihre Kinder betrachte Sie wolle den in d Wanne am t Zuckerraffinerie 95 Jnfanterieregiments von Hildburghauſen requirirt on p ſtar
n nur diejenigen Serben beſtrafen die die Waffen gegen ſie er ſark verlett Das ihn n r der wer und am Kopfe konnte ohne Befehl des Generaleommandos in Kaſſel nicht on
n r Folge der Verwundung in ver werden weil die Truppen zum Manöver nach Buttſ ege Nennl griffen werde aber alle Bewohner ſchützen die ſich friedlich gangener Nacht geſtorben Weimar ab marſchiren mußten Nach einer S uttſtäde t Und de
n verhielten Die Militär Commandanten ſeien angewieſen telegraphiſche Nachricht daß die militäriſche Hilfe ende kam irklidl Leben und Eigenthun aller ſich unterwerfenden Serben zu be Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NW 1 Abgebrannt iſt der ganze Stadttheil zwiſchen Länge ebrüg Perkd ſchirmen Jun Präſidenten der zur Ausarbeitung eines Barometer 28 02 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 56,9 I gaſſe und Kloſtergaſſe die andere Seite der er W Glaub
i Reformprogramms niedergeſetzten Commiſſion iſt Server Paſcha Thermometer 15 9 Koſtergaſſe bis Herunter an das Gymnaſium welches da d c
n k nannt worden Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg geblieben iſt in Summa 40 50 Wohnhäuſer ohne die t gi UlUeber die Geburt des ſerbiſchen Prinzen wurde folgendes und der Sternwarte bei Pola gebäude ite ſerer 9d officielle Bülletin ausgegeben Der heutige Morgen 14 17 Auguſt 72 8 Uhr morgens Das Barometer war wiederum auf ſche e rege e r T Ngumburg erſ um

acht üdem geſanmien ſerbiſchen volle etge ſteudize Botſchaft Je ſtiegen die Femheratur heſonders in KMitte deutſch and zurück Nah haeſtellten Jnſtrumente Concert Faigel und echt Wien ſreten
Sr Hoh unſerem Fürſten und Herrn Milan Obrenovic IV ren m kg ch Mk Lerſchkre nete ngexn die höchſte Auszeichnung das goldene Kreuz Es ſt dige nin gegang
wurde ein Sohn geboren und uns Serben ſeinem Volke ein witter mit Nord ind e iederſchlage gemeldet Pola hatte Ge je fünfte Aen welche ſich derſelbe in kurzer g hatte

n Thronfolger Die Vorſehung Gottes wollte es daß die Kano worben hat Je pflogennen die Geburt des Thronfolgers in demſelben Momente an Die Smithſonian Inſtitution in Waſhington welcher ſeit Mer t 1 September wird zu Wippra im Regierungsh Provir
ſie als auf allen Seiten unſerer Grenze die Kanonen drei Jahren die telegraphiſche Anzeige der PlanetenEntdeckungen erſetzt tie n r e vereinigtes Telegraphen einigt
eines Vaters erdröhnen um die Wiedergeburt unſeres theuern zu verdanken iſt meldet daß Profeſſor Peters in Clinton mit Die Pand r e t bei ei i

n Vaterlandes und die Befreiung des ſerbiſchen Volkes zu er en r d neten gwiſchen Marg Und Jupiter entdeckt babe anf dem Wochenmarkte t e e 10 Wiund al drei i daher
d ringen In dieſem glücklichen Ereigniſſe welches uns Gott be Den n J n gar reren J r Fleiſch mit Beſchlag belegt ſind i

in dieſen ſchweren Tagen ſendet begrüßen wir das Pfand für bereits europäiſche Beobachtungen Jenacht worden e r Dem vraktiſchen Arzt 20 Dr Manktewietz zu Mühlhu
den Erfolg unſerer heiligen Sache welche ſich im entſcheiden wärtigen Jahre ſind bis jetzt drei Planeten in Amerika und fünf ſ iſt der Charakter als Sanitäts Rath verliehen a mäßig
den Kampfe gegen ihre heftigſten Feinde befindet Möge der Planeten in Europa zuſammen alſo acht Planeten entdeckt i Woche Vormt Auchn erſte Wunſch den wir unſerm theuern Abkömmling darbri d e urbi graa Leſer Woche yamittags Il Uhr wande i l Setterz g darbringen worden der Ueberbrückung der Bahn zwiſchen Haideberg und de bu n er lebe und geſund bleibe und daß der Gott der Neamjas fur r P v en 7 J Juii M en h k der Tenderwärter welcher mit der Signalleine beſchäftne e Fahoa

n D ie ſei V ſf ick M Z 3 Juli zu einzelnen Tage inlich i aund Obrenovic ſeinem erlauchten Vater dazu helfe das glück etwas Regen un 7 und ein Gewer 5 u und wahrſcheinlich nicht an die Durchfahrt gedacht hatte 3 werden
troffen daß er vom Wagen herunterſtürzte und an denlich angefangene große Werk zu vollenden um einſt ſeinem n 5 gh Sohn ein ſtarkes befreites Serbien als Erbſchaft übergeben zu n die vnder rn ter nd am g Auguſt des Sturzes bereits Nachmittags um 4 Uhr in Deſſau n kurz

m Du n d n verjüngten Serbenthum auch ſpäter er Geiſt r wziger Gartenb zſtell welch ß r W rer Hort ſeines erlauchten Hauſes und des geſammten ſer u e l auausſtellung welche großarti rbiſchen Heldenvolkes bleibe M Erfüllung gehen Se Gellnt Provinzial Nachrichten r r s b erſ be
des erlauchten Thronfolgers wohnten Seine Heiligkeit der Hr X Wurz bei Niemberg Saalkreis 16 Aug In den jüngſt Ende dieſer Woche ſteht der Stadt Chemnitz ein inter Wo
Metropolit Michael und die Herren Miniſter Stevtſcha Mi v rgangenen Tagen ſtürzte der hieſige lltſitzer Kohlberg von ſanter und willkommener Beſuch bevor Wie offiziell nut e ch J
hajlovic und Jovan Riſtic bei die erlauchte Wöchnerin unſere einem Erntewagen und erlitt dabei einen Beinbruch Glücklicher worden iſt wird die unter Leitung des Chefs des Generciet i ſi
Fürſtin und Herrin Natalig wie auch der neugeborene Thronverlief ein ähnlicher Fall in Niemberg wo der Gärtner des der Armee des General Feldmarſchall Grafen von Molt e e

n folger befinden ſich im wünſchenswertheſten Wohlſein Rittergutes ebenfalls von einem Erntefuder berabſtürzte derſelbe ſtattſindende diesjährige Uebungsreiſe des großen General
In Mitraviza gehen unter den A Derviſch Paſch Jerlitt nur eine geringe Verſtauchung der Kreuzwirbel und kam auch Chemnitz berühren Das Reiſecommando wird beſtehen unter du ſ za gehen unter den Augen Derviſch Paſchas un mit dem bloßen Schrecken davon er Handarbeiter Kullrich de ten G lfeldmarſchall jute den an durch

t glaubliche Dinge vor Beutezüge Exceſſe und Maſſenplünde in Brachſtedt gerieth bei der Arbeit mit der Fulterſneidena s e en ren nd Flagge
rungen ſind an der Tagesordnung Man ſieht in den Straſchine mit der einen Hand in das Schneidewerk und wurden leuten Regiſtrator 3 ünterofftgieren 48 Green
ßen auf Pfähle geſteckte Serbenköpfe Jn Feſſeln und ver demſelben von dieſem die Hälfte der Hand mit vier Fingern dicht Pferden Hiervon werden am 18 Auguſt 2 Hauptleute men n Gebäul

e wundet eingebrachte gefangene Serben werden von dem tür neben dem Daumen weggeſchnitten Der Unglückliche wurde bald gen Unterofficieren und Mannſchaften der Haupttheil des c J Landkiſchen Pöbel unter Hohnlachen mit Meſſern und Yatagans darnach nach der Klmit in gen geſchafft mandos aber wird am 19 Aug dort eintreffen Alle wen ſänge
zerfleiſcht Es wird in den chriſtlichen Häuſern eingebrochen r Halberſtadt fand wie die Nordh Ztg meldet vorausſichtlich am 20 und 21 Auguſt dort bleiben und am J ſich eig
und geraubt die Männer werden mißhandelt und eingekerkert tat d er hre n der ren liberalen Wahlmänner Auguſt in der Richtung auf Plauen und von dort zurück nach und den ehe e d ren de e el e ehe et ehe e et enungehört Sämmtliche Hans längs der Heeresſtraße von tfog für die liberale Partei und den aähltreis hingewieſen ſprach e MPri vi al ders erPrisrend bis Sjeniza ſtehen geplündert und verlaſſen in ſich die Verſammlung einſtimmig für die Wiederwahl Deſſriben Pro in Verſammlung ſammlu

vielen dieſer Han s wurden die unglücklichen Eigenthümer aus An Stelle des Landtagsabgeordneten StruveÜmmendorf des evangeliſchen Vereins der GuſtavAdolfStiftung mächtig

meiſtens rn r getödtet und ihre Köpfe ne ar i Sulae heheriet für die Provinz Sachſen Die Feauf Pfählen neben den Han s aufgeſteckt Nahezu die ge e o che aus Halle aufgeſtellt Sein hohes Talen ächſi orich Srengerslterg z u e hege d die vo a r e Capacität wurde allſeitig anerkannt wen r r a Wege
völkerung Koſſovos und der oberen Morawa ſteckt in Bergen Bekanntſchaft n e e wer Hauptſtadt der Altmark gefeiert wurde nahm einen ſchönen r J in ihrer

h und Wäldern und hat Ernte Haus und Hof Hab und Gut öffentliche Wahlverſammlung der dortigen liberalen Partei ſtatt alle Theilnehmer wahrhaft rhebenden Verlauf Die anregenden I lich ein
im Stiche gelaſſen um das nackte Leben zu retten e à u wert e T a e r Feſtreden d Bp Verhandlungen die lebendige BVethei W J

Auch am vergangenen Dienstag machte der Sultan wieder Zwiſchen der ehrlich liberalen Partei und der feudal alteonſerva ligung der Stendaler Einwohnerſchaft das herrliche Auguſt auf dereine Gr n ar S Wogporte und ſtieg e u er h unter liberalem Wetter Alles vereinigte ſich um jenen Erfolg gerdegganres t ſich die
Palaſt von Beilerbey auf der aſiatiſchen Seite des Bosporus Dre S en W Fenehh rn e z e er Aus allen Theilen der Provinz kamen am Dienſtag die Feſt Liebe

e uderhn n dte See e e e e ded gen derſde chete daden hre de h en tetene ehnen ggfznmnen m
i ich dort deutung hat dieſe ſeit einer langen Reihe heit 0der e die es wünſchten erhielten freies Quartier bei den gaſtfreien ulad 6beengt und kehrte noch an demſelben Abend in ſeinem Boot nach Wahlen agne n n ver Bürgern ja das freundliche Angebot war in dieſer Begene ſo I Bericht

e dem Palaſt von ück zeit ge i micht die bis ftärf i t reichli z iedi 4000hafte n e An n e ihker liberale Partei nicht die bisher ſtets neugeſtärkt aus dem Kampfe groß daß noch eine weit reichlichere Nachfrage hätte Befriedigung 9
Enten auffliegen zu laſſen Jn dem Augenblick wo der Sultan hervorgegangen iſt u j gefunden Nachdem um 4 Uhr Nachmittags der Haupt Vorſtand S
vor dem Palaſt von Beilerbey aus ſeinem Boot wieder den Zum Vrandunglück in Schleuſingen am 14 und 15 d Mts des Vereins mit ſeinen auswärtigen Mitgliedern eine Conferen I nehmig
Dampfer beſtieg wurde das Boot von den Rädern des Dampfers iſt noch nachzutragen Kinder welche auf dem Boden des Hauſes abgehalten hatte im Rathhausſaale in welchem nebenbei geſagt J armen
ergriffen und zertrümmert und die ſämmtlichen Ruderer getödtet dieſes R r hierher die Ernennungs Urkunde des Stendaler Ehrenbürgers di veſſen

t S c 3 F i 3wobei man micht recht begreitt wie der Sultan es angefangen entſetzlichen Unglücs gegeben haben Bei der großen Dürre r r r n Da Wenn
allen diezhat um ſich von den getödteten Ruderern in dem zertrümmerten i49 griff das Feuer ungeheuer ſchnell um ſich Da es gerade in dem SBoote nach Dolma Bagtſche hinüber rudern zu laſſen am dichteſten bebauten Stadttheile ausgekommen war ſo wurde ſes erhabenen im gothiſchen Styl aus rothen Backſteinen erbau Cramer

e ſofort nach den Städten Suhl Hildburghauſen und Themar um ſten Gotteshauſes waren faſt bis auf den letzten Platz gefüllt welche
Halle den 18 Auguſt Hülfe telegraphirt Von weit und breit kamen die Spritzen mit Reich und voll von den majeſtätiſchen Klängen der ſchönen Orgel I daler

ihren Mannſchaften jedoch gelang es erſt nach der Ankunft ziemlich begleitet ertönte das Eingangslied Ach bleib mit Deiner J bis zur
Bekanntlich werden auf der Durchreiſe zu den Herbſt ſämmtlicher Spritzen dem Feuer Halt zu gebieten Bis in di i ich d imanövern der Großherzog von Mecklenburg Schwerin ſpäte Nacht hinein müßte wacker et erden um der r r e r W Liturgie namentlich die bekannte e

und der commandirende General unſers Armee Corps v Blu breitung des Feuers Einhalt zu thun Es bedurfte rieſiger An große Doxologie Ebre ſei Gott in der Höhe wurden von den Vexe
menthal ſich in unſerer Stadt aufhalten und zwar erſterer ſtrengungen um aus Schleuſingen nicht ein zweites Meiningen jStendaler Gymnaſiaſten mit großer Präciſion unb feiner Nuan Lereins

im Hauſe des Banquier Lehmann letzterer im Hotel Stadt werden zu laſſen Obgleich es Anfangs an Waſſer zu fehlen cierung ausgeführt Nach dem Geſange des Hauptliedes Herz J rung
Hamburg Wohnung nehmen Bei ihrer Anweſenheit gedenkt ſchien war daſſelbe ſpäter da es von allen Seiten mitunter ſogar und Herz vereint zuſammen betrat Paſtor Döblin aus Magde loſſer
der halleſche Sängerbund ihnen eine Serenade zu ſehr weit hergeleitet wurde hinreichend Am Morgen des 15 burg die Kanzel und hielt eine durch edle Sprache klare Einfach I Schuler
bringen n o 19 iſt an der der Brandſtätte gegenüber liegenden andern Seite der heit und erbauliche Kraft gleich ausgezeichnete Predigt über n I ihtung

du Heute früh kam das 12 Huſ arenregiment von den Lauggaſſe von Neuem Feuer ausgebrochen und ſchwebte der Text 1 Petr 4 10 Er ging davon aus daß gerade unſer be
nnd m ein wenig Jahren das Rittergut nicht nur ſchuldenfrei ge Brünhilde welche er mit einem Kuſſe erweckt als Braut recht willkommen geweſen ie hatten ſi i ühlt un mmacht ſondern zum blühendſten Flor erhoben und das Haus Von überraſchend decorativer Wirkung iſt gleich in der r der Tiefe e e en e ort er reichten

zur gaſtlichen Stätte der ganzen Umgegend verwandelt habe Scene Mime s Schmiede in einer Felſenhöhle wobei jedoch der dert das an der Wand der Küche hing und deſſen Leuchten auf Küche
Leider ſollte dieſe glückliche Zeit nicht lange dauern Ritter allzu moderne Blaſebalg etwas die Jlluſion ſtört Einen ihr zartes Gemüth einen ebenſo erhebenden Eindruck machte wie Dri
Curt oder der Rabenſpeck erlag der ungewohnten Ruhe düſtern Charakter zeigt die Scenerie des zweiten Aktes Tiefes das Glühen der Alpen auf die Seelen guter Menſchen Als aber Waſſer
vielleicht auch den Folgen ſeiner wilden Lebensweiſe Unge unheimliches Waldesdunkel und in ihm die Neidhöhle in diezSonnenſtrahlen wärmer wurden bekamen die Krebſe bald ge men we
zügelte Naturen wie die ſeine es war können nur ſelten den welcher ſich der Drache Fafner faul dehnt und der tückiſche nug davon viele unter ihnen begann der Durſt zu plagen und Dieſe
Frieden und die Wärme des Glücks lange ertragen An Alberich freut ſich weil er von dem bevorſtehenden Kampfe alle ſehnten ſich ſchließlich nach Schatten und Feuchtigkeit An Tiefe
Sturm und Toben der Elemente gewöhnt gehen ſie im Son hofft daß beide Siegfried und der Drache in demſelben fallen der einen Seite des Korbes war wohl ein wenig Schatten aber Ceſellſc
nenſchein ſorgloſer Zuſtände zu Grunde Der wilde Jäger werden Eine eigenthümliche Maſchinerie iſt in der Drachen hier hatten die männlichen Krebſe dem zarten Geſchlechte Platz amen
ſtarb nach fünf Jahren einer wenngleich kinderloſen doch ſcene zur Anwendung gekommen Der Drache iſt natürlich eine gegönnt und ihnen blieb kein anderer Troſt in der Schwüle als thun
glücklichen Ehe und zwar unerwartet ohne Teſtament Da Pappefigur und in dem Augenblicke wo er aus der Höhle auf ein bischen Scherwenzelei mit dem Harniſch der im Sonnenſcheir J enig
keine weiteren Erben vorhanden fiel die ganze reiche Beſitzung die Scene gezogen wird öffnet ſich hinter ihm eine Verſenkung noch ſchöner glänzte als ſonſt Aber die Freude daran dauerte Polte il
an die überlebende Ehefrau des Verſtorbenen und Frau und der unten ſtehende Sänger bedient ſich eines Sprachrohres doch nicht lange bemerkt
Anaſtaſia die einzige Tänzerin und Kunſtreiterin ward ſo durch welches er die Töne hinaufſendet Noch gefährlicher iſt Mich plagt der Durſt ſagte endlich ein feiſter SoloKrebs b ihn
mit zur unbeſtrittenen Herrin des reichſten Ritterguts der Um der Waldvogel placirt Frl Lilli Lehmann welche in über Ja die Hitze iſt unerträglich, verſetzte ein Anderer ich halte Da
gegend Fortſ folgt raſchend natürlicher Weiſe deſſen erzählendes Gezwitſcher wie es kaum noch aus ſchümmdergab war fünfundſiebzig bis achtzig Fuß hoch in den Soffi Verlieren Sie nicht die Geduld meine Herren, ermahnte ein c

ten verborgen Den Haupteffekt hat Wagner wie überhaupt Dritter unſere Frauen möchten ſonſt Uebles von uns denken giget
Aus Bayreuth auch hier wieder in die Schlußſcene gelegt welche von über Ja unſere Damen können es im Schatten wohl aushalten, ilfe a

wältigender Wirkung iſt Das wilde heftig wogende und aufflam ſagte Jener IJch hätte nicht wenig Luſt ein paar von ihnen Und
V mende Feuer erbleicht vor der Hornweiſe dem ſogenannten Kna mit den Scheeren dort wegzuziehen und mich an ihre Stelle zu hüttet

a z i kein WDie Befürchtungen daß die Heiſerkeit des Herrn Betz eine benruf Siegfrieds es verſchwindet in Nebel welcher wieder einem ſetzen Aber meine Ritterlichkeit hält mich davon ab m iabermalige Hinausſchiebung de dritten Volte dothi Morgenroth weicht welchem der helle blaue Tag folgt und Erhalten Sie dieſe unbefleckt und vertrauen Sie der Vorſehung S

machen würde haben ſich glücklicherweiſe als grundlos erwieſen bei den Strahlen der Morgenſonne erblickt man die herrliche welche uns noch nie hat verſchmachten laſſen, ſagte der Andere die u
der wackere Sänger hatte ſich ſchnell erholt und ſeine Stimme Geſtalt der ſchlafenden Brünhilde unter einer mächtigen und auf dieſe Rede beſtrebten ſich Alle ihren Gleichmuth zu be do
zeigte die alte Klarheit und Kraft Der zweite Theil der Ni Tanne Siegfried erweckt ſie ſie wird ſein und nun iſt Alles wahren in unſebelungentrilogie führt den furchtloſen Helden Siegfried in ringsumher helles Licht Jubel und Freude Betz Hill Unterdeſſen war Magdalena die Köchin in ihrem Berufe ge D
e Handl ſche j iſcher Bezi ier i Schloſſer und namentlich Frau Friedrich Materna ſführten ſhäftig Sie rupfte Hühner ſie las Peterſilie aus bald ging n edie Handlung ein welche in poetiſcher Beziehung hier ihren F h ſührten ſie nach dem Heerde bald nach der Anricht bald ſah war ſie am do
öhepunkl erreicht und von unvergleichlicher Schönheit iſt die Hauptrollen in einer Weiſe durch welche im Verein mitrings kein Verdienſt Wagners ſondern der Dichter unſerer der alen Ausſtattung und der präciſe arbeitenden Ma an einem Ende der Küche batd an dem andern und wenn ſie bei ihn

Nationalepen Sieglindens Sohn iſt der junge Heid mit dem ſchinerien die Bezeichnung der Aufführung als eine tadelloſe in die Nähe des Korbes kam blickten die Krebſe voll Andacht zu nach
Schwert Nothung welches er ſich in der Schritede Mime s vollkommen berechtigt Wadiern denn ſie hielten ſie für ein höheres Wefen ja einige

Stü ſchwei upteten ſogar ſie ſei die V t e o ſeie e ehe ehe heran bön die Kunat e e en her e weni Vogel erzählt i m die Geſchichte der in den Feuerkreis gebann Die ſch were Noth der Krebſ e r n c Herz W de mr i
m ten ſchlafenden Brünhilde Mit demſelben Schwert welches einſt Es war an einem Sommertag zur Mittagszeit als die war Durſt mit ein wenig Waſſer zu beſprengen u Je r ſie ein

Woton in der Hand ſeines Vaters Siegmund mit dem Speer men Strahlen der Sonne durch das Küchenfenſter in einen Korb l di ich im Trichlagen zerbricht er dieſen Speer des ſich ihm entgegen fielen auf deſſen Grunde eine beträchtliche Anzahl Krebſe beider e Taſſe er ſtets T Zu eene da
tellenden Gottes durchbrigt kühn die Flammen und gewinnt lei Geſchlechtes lagerte Anfangs war ihnen der Sonnenſchein denn auch an dem Weidengeflecht des Korbes hinauf und er
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im Namen der kirchlichen Gemeinde Körperſchaften Der Vor

unter dem feierlichen Geläute aller Glocken über den Marktplatz

Flaggen auf s Lieblichſte ausgeſchmückt waren hin zu dem Dom
R das großartige gleichfalls im edelſten gothiſchen Styl aufgeführte
R Gebäude ward gedrängt voll durch die zahlreiche aus Stadt und

J ſich eigens zu dieſem Zwecke aus ſtendaler Bürgern gebildet hatte

mächtige Lutherlied Eine feſte Burg iſt unſer Gott anſtimmte

In intereſſanter und geiſtreicher Weiſe führte er aus daß unſre

nehmigt Die größere Liebesgabe von 1000 M erhielten die drei

J Heſſen und Zipiori in Poſeu

welche

bollte ihnen übel bekommen denn Magdalena hatte die Flüchtigen

daß ihnen die Schwarte knackte

im unſerm Element

euland durch ſeine ganze Vorgeſchichte ſich beſonders ver nehmer zuſammen im weißen Schwan zu einem gemeinſamen
Sachſen fühlen müſſe für die Sache des Evangeliums und des Mittagsmahl welches durch zahlreiche ernſte und launige Toaſte
p

nung AerJe dann zeigte

wirkli

s

ſern weißen Schwan

ichtet Whelf Vereins einzutreten das beweiſe ſchon die bloße aufs trefflichſte gewürzt ward Der erſte galt natürlich dem er
Guſtorg der Namen Luther Wittenberg Magdeburg Lützen habenen und eifrigen Beförderer unſeres Guſtav Adolf Werkes

er daß und warum die Guſtav Adolf Sache dem Kaiſer Wilhelm Am Abend wanderten die Gäſte mit den
ch ein von Gott geſegnetes Werk ſei es ſei nämlich ein Familien ihrer freundlichen Wirthe hinaus ins nahe Hölzchen

z dienender Liebe ein Werk des in Gottes Wort gegründeten wo ſie unter ſchattigen Bäumen in lauer Abendluft noch Stunden
n ns und ein Werk wahren chriſtlichen Friedens Mit dem des gemüthlichſten Zuſammenſeins feierten Eine Muſik Kapelle

Feſang eines Schlußverſes endete die erhebende Feier Um und ein Sängerchor trugen abwechſelnd dazu bei dem ſchönenSeenßr begann die Conferenz der von den Zweigvereinen un Tage einen lieblichen Abſchluß zu verleihen Dem Vernehmen
Provinz erſchienenen Deputirten im Saale des Gaſthofs nach ſoll das nächſte Jahr dies Provinzialfeſt in Merſeburg ge

Es waren im Ganzen 58 Vereine ver feiert werden Möchte es auch hier durch die rege Betheiligung
ten Nachdem der Vorſtand den Plan nach welchem die ein aller Kreiſe ſich geſtalten wie in Stendal als ein wirklich
Angenen Liebesgaben zu vertheilen ſein würden vorgeleſen deutſches Volksfeſt im edelſten Sinne des Wortes

We wurden ſehr eingehende und gründliche Berathungen ge
ſogen darüber wie das Jntereſſe für den Verein in unſerer
ovinz immer mehr und mehr belebt werden könnte Man

igte ſich darin daß die Theilnahmloſigkeit
r noch in vielen Kreiſen herrſche oft

tigkeit dieſer Sache noch keine klare Vorſtellung hätten und daß
um hierauf vor Allem hingewirkt werden müſſe durch regel

mäßige Vereinsfeſte mündliche und gedruckte Berichte und dergl
ch der zweite Feſttag war wie der erſte vom herrlichſten

Sonne

welche der verſchiedenen

leide nur ſetzungenvaber ſtamme daß die Leute von der Heiligkeit und großen Wich an der Börſe ein bekannter berliner

H W
ca

Vermiſchtes
kommt es bereits zwiſchen den Anhängern

uſikrichtungen zu ſehr erregten Auseinander
Bei ſolcher Gelegenheit äerke ſo erzählt man ſich

uſiker zu einem Börſen
mann Was iſt denn eigentlich nach Jhrer Meinung ein guter
Accord 50 Procent war die ſchnelle Antwort

Das bereits gemeldete Feuer in Brückenau bei Kiſſingen
verbreitete ſich mit ſolcher Schnelligkeit und Heftigkeit begünſtigt
durch die ſeit Wochen anhaltende Dürre daß in Kürze beinahe

Jn Dadrenh

Wetter begünſtigt Blau lachte der Himmel golden ſtrahlte die drei Viertel der Stadt in Flammen ſtand und Viele trotzdem dieals am Morgen gegen 8 Uhr die Feſtgäſte ſich in den wohlorganiſirten Feuerweh ren von Brückenau und Umgegend die
Rathhausſaal begaben von wo der Zug in den Dom angetreten größten Anſtrengungen machten nur das nackte Leben retten

kurze feierliche Anſprachen von dem ſtellvertretenden Bürger
meiſter im Namen der Stadt Stendal von dem Superintendenten
in Namen der Kreisſynode und von einem Kirchen Aelteſten

ſitzende unſeres ProvinzialVereins Herr Prof D Beyſchlag be
antwortete alle Anſprachen mit bekannter Schlagfertigkeit in einer
nach Jnhalt und Form gleich vollendeten Weiſe Mittlerweile
hatte ſich eine große Anzahl angeſehener Bürger vor dem Rath
hauſe eingefunden und uun bewegte ſich der impoſante Feſtzug

durch die Straßen der Stadt welche alle mit Guirlanden und

Land herbeigeſtrömte Feſtverſammlung Die liturgiſchen Ge
ſänge wurden diesmal von einem Männerchor ausgeführt der

und der namentlich den eingelegten Pſalm Wie lieblich iſt Deine
Wohnung o Herr zur ſchönſten Geltung brachte Einen beſon
ders ergreifenden Eindruck machte es als dann die ganze Ver
ſammlung Männer und Frauen Alte und Junge das alte

Die Feſtpredigt hielt Herr Profeſſor Beyſchlag über Gal 2 110

evangeliſche Kirche weder in ihren formulirten Bekenntniſſen noch
in ihrer gottesdienſtlichen Ordnung noch in ihrer Verfaſſung eigent
lich ein ſichtbares Einheitsband beſäße ein ſolches liege vielmehr
allein indem Guſtav AdolfVerein in welchen die verſchiedenen
auf dem Grunde des evangeliſchen Glaubens ſtehenden Richtungen
ſich die Hand reichen um friedlich mit einander zu arbeiten in
Liebe Um 11 Uhr begann die öffentliche berathende und
beſchließende Verſammlung in der ſchön geſchmückten geräumigen
Aula des Gymnaſiums Der von dem Hauptvorſtande erſtattete
Bericht ergab daß die JahresEinnahme 36,476 M betrug etwa
4000 M mehr als im vorigen Jahre Die Vertheilung der
Gelder wurde nach dem vom Vorſtande vorgelegten Plane ge

armen Gemeinden Alten Eſſen in der Rheinprovinz Biler in

intendent D Schulze den dankenden Gruß des königlichen Con
ſiſtoriums überbracht hatte überreichte Herr Gymnaſial Director
Cramer zwei ſchöne Altarleuchter und Abendmahls Geräthe

durch freiwillige Beiträge der
daler Schuljugend von der Prima
Verein beſchafft waren

Vereins entzündet war Schließlich ward nach gründlicher Erör
terung noch einſtimmig eine Petition an den Cultusminiſter be
ſchloſſen es möchten die vom GuſtavAdolf Verein unterſtützten
Schulen des Eichsfeldes welche durch die dort projectirte Ein
richtung von SimultanSchulen ſtark bedroht ſchienen gegenüber
dem Ultramontanismus doch in ihrem Evangeliſchen Beſtande
geſchützt werden Gegen halb 3 fanden ſich alle Feſt Theil

ſollte Zunächſt wurden ſie hier begrüßt durch einige konnten Die ſchöne katholiſche Kirche Rathhaus nebſt Schule
und Sparkaſſe Bezirksamt und ungefährer Schätzung nach
150 Häuſer mit Scheunen Stallungen ſind ein Raub der Flam
men geworden Leider iſt auch der Verluſt von 6 Menſchenleben
ſo viel bis jetzt hat ermittelt werden können zu beklagen Ueber
200 Schweine viele Ziegen und anderes Vieh ſind ebenfalls zu
Grunde gegangen Der größte Theil der Betroffenen gehört dem
Mittel und Handwerkerſtande an und ſollen die Meiſten nicht
verſichert ſein Die Noth und der Jammer ſind nicht zu be
ſchreiben und ſind die meiſten Obdachloſen in der Umgegend
untergebracht Ueber die Entſtehungsurſache iſt noch nichts be
kannt geworden

Der Wald zwiſchen Arnoldshain und Reifenberg brannte
am 13 Auguſt ittelſt Fuhrwerken wurde Militär von Hom
burg an die Brandſtelle befördert Ueber hundert Morgen Kie
fernbeſtände ſind abgebrannt

Adele Spitzeder Nicht ganz ein Monat mehr und Fräu
lein Adele Spitzeder hat ihre Strafzeit überſtanden Wie der
Süddeutſchen Preſſe mitgetheilt wird hat die ſeit Beginn ihrer

Haft zwar immer kränkliche Spitzeder dennoch ſo viel Zeit gehabtn ihre Erlebniſſe in München ſeit den letzten fünf Jahren nicht

allein zu ſammeln und niederzuſchreiben ſondern auch mit der
Beſchreibung der ſeiner Zeit ſie umgebenden Perſönlichkeiten zu
verflechten ſodaß wir nach ihrer baldigen Entlaſſung auf die
Bern rvg ehr intereſſanten Materials gefaßt ſein dürfen
Bereits ſoll auch ein Schweizer Verleger für die Publikation
dieſer pikanten Mittheilungen über Leute die ja noch unter uns
leben ſehr hohe Bedingungen geboten haben J

a Folgen der Reinlichkeit, Wie gefährlich ſelbſt all
zugroße Reinlichkeit zuweilen ſein kann vezergt nachſtehendes
von amerikaniſchen Blättern berichtetes Faktum Ein biederer Bür

er von Dakota nahm kürzlich in Omaha ein türkiſches Bad und
tarb eine halbe Stunde darauf Das Urtheil der Coroners Jury

lautet Man hätte nicht ſo viel Schmutz auf einmal von ihm
abkratzen ſollen

IJn der jüngſten Generalverſammlung des Soldiner Kreis
Lehrer Vereins wurde nach der Volks Zeitung Folgendes mitge
theilt Jn dem Dorfe Siede bei Berlinchen verwaltet ſeit Oſtern
ein 14jähriger Knabe Namens Wagner die Schulſtelle gegen freie
Station und 5 Thr monagtliches Gehalt Der Knabe hat ſeit
Oſtern die Stadtſchule zu Berlinchen verlaſſen Er war in ſeinem
Berufe angeleitet durch den Lehrer des Nachbardorfes einen 17
ihre Präparanden

Der Affe als Finger Gottes Jn einem evangeliſch ortho
Nachdem Herr General Superdoxen Blatte finden wir nachfolgende wahrhaftige Geſchichte die

wir zu Nutz und Frommen alle denjenigen Milchhändlern mit
theilen die mit ſündiger Gepflogenheit in ihrem Geſchäftsbetriebe
zur Sekte der Wiedertäufer gehören Einem Manne mit Namen A
raubte auf einer Seereiſe ein Affe ſeine Reiſetaſche in der ſich

geſammten ſten auch das Reiſegeld befand mit dieſem Raube kletterte er in den
des Gymnaſiums Maſt und warf A die 4 Geld Stücke zu das drittebis zur unterſten Klaſſe der Elementar Schule herab für den ſlog aber jedes Mal über

ein rührendes Zeugniß warmer Liebe erzählte er ſeiner Frau den Unfall Dieſe ward nachdenklich und
welche ſchon in den jugendlichen Herzen für die edle Sache des antwortete dann Lieber k das Geld das ich

ord in s Waſſer Heimgekehrt
ir geſteuert

habe iſt aus dem Milchverkauf gelöſt worden der dritte Theil
dieſer Milch iſt aber Waſſer geweſen ſo hat alſo der gerechte
Gott ohne Zweifel es ſo gefügt daß ein unvernünftiges Thier
jedes dritte Geldſtück wieder in s Waſſer warf Die Moral von
der Geſchichte liegt auf der Hand a fälſche keine Milch b gehe
mit keinem Affen auf die Reiſe

Die orientaliſche Frage und der Bernſtein Die orientaliſche
Frage äußert Wirkungen auf Gebieten wo man es kaum ver

muthen ſollte So hat jetzt eine ſeit Jahren im moabiter Zellen
gefängniß betriebene Beſchäftigung der Gefangenen mit der Ver
arbeitung des Bernſteins zu Luxusartikeln eingeſtellt werden müſſenweil die Unternehmer für pieſe Artikel keinen genügenden Abſatz

mehr finden Dieſelben gingen nämlich faſt ausſchließlich nach
der Türkei Etwa 30 Gefangene welche bisher in dieſem Ge

alt weisg Verwendung fanden müſſen jetzt auf andere Art be
äftig werden

Eine amerikaniſche Anekdote Eine bärtige Dame ließ
ſich vor einiger Zeit in einer kleinen Stadt des fernen Weſtens
für Geld ſehen Als Billet Verkäuferin fungirte ein bübſches
junges Mädchen Ein Beſucher der dieſen Zwieſpalt der Natur
ſattſam bewundert ſchäkerte beim Verlaſſen der Schaubude mit
der Billet Verkäuferin und meinte lächelnd Nicht wahr Kind
die bärtige Frau iſt Deine Mutter Ach nein lautet die
naive Antwort ſie iſt mein Vater

Nichts los Der Saure Gurkenzeitgenoſſe behauptet
Es wäre gar nichts los Was aber ſagt der Unverbeſſerliche
Wortſpieler Nichts los Jetzt wo Alles arbeitslos nahrungs
los und brodlos die höhere Planloſigkeit zweifellos die Geſetz
loſigkeit zahllos die Kopfloſigkeit geheimnißlos die Schlafloſigkeit
hilflos die Ruchloſigkeit raſtlos die Gewiſſenloſigkeit ſchamlos
die Rückſichtsloſigkeit ſchrankenlos die Sittenloſigkeit bodenlos
die Verfaſſungsloſigkeit ſorglos die Geſchmackloſigkeit beiſpiellos
und die Muthloſigkeit endlos iſt

Berliner Börſe vom 17 Auguſt
Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere

Conſol Anleihe 104,80 B Amerik 69 rückz 1881 105,40GStaats Anleihe 97,20 bz do rüds 1885 100,40 G
do 49 98,40 G do do 1885 102,60 GStaats Schuldſcheine 94,20 bz do Bonds 59 fund 103,30bzG

Präm Anleihe 1855 136,75 bz Oeſt Pap Rente 55,60 bz
Kuru Neumärk Pfandbr 85,25 bz do SilberRente 58,30 bz
Sächſ Pfandbr 490 96,50 G Franzöſiſche Anleihe 106,50 bzSächſ Rentenbr 4 8 97,30 bz galne Rente 72,40 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 109,00G Rumänier 809 90,10 b
Deutſche Gr C B Pfobr 102,25B

Bank und Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 104,75 B Sächſ Bank 120,00 B

do Zettelbank 91,50 bzG Thür Bank 67,50 bzG
DiscontoComm 109,60 bz Weim Bank 49,00 bzG
Gerger Bank 75,00 bzG Deſſauer Gas 169,90bzG
Gothaer e 89,00 G Kön u Laurahütte 59,80 bz
Halleſche Credit Anſt 85,50G Phönix Pergw 56,75 bzG
Leipziger Credit Anſt 104,90B do Lit B 42,90 bzG
Magdeb Privatbank 105,50 G Dortmunder Union 8,50 bz
MeiningerCreditBank 78,80 G Bochumer Gußſtahl 37,00 B
Qeſt Creditbank Sor er Eiſenbahnd
Preuß Bank örd Hütten V 43,25 BPreuß Bodencred Bk 97,40 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Actien u Obligationen
Bergiſch Märkiſche Mgdb Hlbſt v 1865 410098,60bBerltWewalnſge Magdeb Leipzig
do 100,50 G Niederſchl Märk I 40097,75 B

Berlin Hamburger do II S 400Berl Potsd Magdeb 94,006G Nordh Erfurt I E 50
do Lit C 4096 91,70 B Oſtpreuß Südbahn 50
do Lit D 4100 98,00 G n e 400 94,50 G

CölnMind I E 4290 101,00 B RheinNahegar 4 103,00G
do II E 5 üringer I S 49do III E 40/9 do II S 4 VS 59 101,70 bz do III S 490därk Poſener 590 102,00 B do IV SMagdeb Halbſt 40 100,00 B do S al 100,50 bz

Eiſenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Actien
BergiſchMärkiſche 82,50 bzB Nordhauſen Erfurt Stamm Pr
BerlinAnhalter 112 25 bzG
Berlin Görlitzer 34,80 bzG Oberſchleſiſche Au C 136,25 bz

do Stamm Pr 75,50 bz do Lit B gar 127,00bz
Berlin Hamburger 181,00 bz Thrinnche 115,90 bz à 111,80 G
Berl Potsd Magdb 84,90bz Thüringer 135,00 bzG
CölnMindener 102,75 bz do Lit B gar 91,00b
Halle Sorauer St 9,75 bzB do Lit C gar di

do Stamm Pr 21,50bzG Saalbahn St Pr
Magdeb Halberſt St 1 ,00 bz Unſtrutbahn 10,00 B

do Stamm Pr B 69,00bz G Oeſt Fr St
00 bzB Oeſt Südbahn Lombdo C 95,00 bz

Magdeburg Leipziger 262,70bzB Rumäniſche 15,30 hz

d 3 do St Pr 61,25 bzo Lit B 98,30 G
Nordh Erfurter gax 32,75 bzG

Geld Sorten und Banknoten

20 Stck h àold Kronen à ucaten àLouisd or 20 St Fremde Banknoten pr 100 Mark
Sovereigns à 20,40 G Oeſterr do pr 100 v 167,10bzNapoleonsd or à 16,24bz
Dollars à Stck do Silbergulden 175,00 G

n Rand wo ſich ihnen eine weitere Ausſicht über die
e bot

Drüben neben dem Heerde ſteht ein großer Topf voll
Waſſer ſchrie ein ſchlanker Krebs der zuerſt oben angekom
men war

Dieſe frohe Botſchaft erregte allgemeine Bewegung in der
Tiefe des Korbes Die Gewandteſten der halbverſchmachteten
Geſellſchaft erkletterten nun auch die Korbwand und halfen den
Damen welche ihren ſchattigen Platz gern verließen ein Gleiches
thun Manche fielen unſanft über Bord doch machten ſie ſich
wenig daraus ſondern ſtrebten eilig dem Topfe zu Aber es

emerkt faßte ſie beim Genick und warf ſie in den Korb zurück

Da haben wir es ſagte ein weiſer Krebs Jetzt iſt es
ſhlümmer als zuvor

Ja meinte ſein Nachbar warten wir lieber in Geduld
laubt mir Kinder wenn die Noth am größten iſt auch die

Hilfe am nächſten
Und richtig es dauerte nicht lange da kam Magdalena und

düttete alle Krebſe in den Topf Zuerſt konnten ſie vor Freude
ein Wort hervorbringen ſondern ſogen durſtig das köſtliche Naß
in ihre Kiemen

de d war ein Trunk ſchrie der SoloKrebs und leckte ſich
Lippen ab

Gott ſei Lob und Dank riefen Alle jetzt ſind wir wieder

Allein balddoch ein Mißklang in dieſe Stimmung Vorlaut wie junge
e he manchmal ſind behauptete einer von dieſen das Waſſer

ihm doch zu kalt Vorher habe man in der Sonnenhitze
dmachten müſſen jetzt ſchlottere man an allen Gliedern vor Kälte
g ſei es immer in der Welt allemal gebe es ein Zuviel oder

uwenig Es ſei doch eine mißlungene Welt
Was aſeweiſen wurden zwar von den Scheeren der Aeltern
ar Ruhe gekniffen doch ſah man den letztern an daß es auch
W ein wenig fröſtelte Einige von ihnen meinten man habe ſich
d rinken des kalten Waſſers wohl übernommen andere ſagten

Waſſer ſei wirklich bitterkalt doch ſolle man auch in dieſem

Die fröhlichſte Stimmung herrſchte im Topfe

Magdalena den Topf auf s Feuer und nicht lange dauerte es ſo
war das Waſſer nicht mehr ſo froſtig

Potztauſend ſagte der feiſte SoloKrebs das nenn ich ein
mal eine angenehme Temperatur Man muß ſich nur auf die
Magdalena verlaſſen

Magdalena ſchob noch einige Scheite unter den Topf ſo daß
die Temperatur darin noch milder wurde Jn dem lauen Ele
mente fühlten die Krebſe ſich ungemein behaglich Alle freuten
ſich ihres Daſeins und es herrſchte der urbanſte Ton und die
größte Duldſamkeit woraus man ſehen kann wie die Geſchöpfe
dieſer Welt nur ein wenig des Glückes bedürfen um milde und
gut zu ſein

Da kamen plötzlich einige Krebſe welche auf dem Boden des
Topfes ſich gewärmt hatten in großer Eile herauf Es ſei ihnen
unten zu heiß geworden ſchrien ſie Aber kaum hatten ſie es
gemeldet ſo kamen die welche ihre Stelle eingenommen hatten
mit gleicher Haſt herauf und meldeten das Nämliche und da
immer andere den heißen Platz unten einehmen mußten entſtand
eine große Bewegung im Topfe Dazu ließ ſich nicht verkennen
daß auch die Temperatur der oberen Waſſerſchichten ſich allmälig
erhöhte und ſelbſt den Beſonnenſten ſtieg jetzt ein Grauen auf
d er noch an die Möglichkeit einer ferneren Steigerung

achte

Ruhe riefen die Muthigſten
jegliche Verwirrung

Denken Sie daran ermahnten Andere welches Unheil bei
Feuersnoth in Schauſpielhäuſern durch überſtürzte Flucht entſteht
Bleibe doch Jeder auf ſeinem Platze

Jhr habt gut reden riefen die von unten ſtiegen den
Anderen auf den Rücken und es entſtand nun doch ein heilloſes
Wirrſal Jeder wollte den kühlſten Platz gewinnen ja ſelbſt die
Rückſicht gegen das zartere Geſchlecht hörte auf Alle Bande der
Freundſchaft und Achtung waren gelöſt die Beſtie im Krebſe
kam zum Vorſchein

O Gott mein Bein ſchrie eine Krebſin
Sie treten ja auf meine Fühlhörner Sie plumper Geſell rief

eine andere dem ſchönſten Krebſe zu der ſich ſonſt durch urbane
Sitten hervorgethan hatte

Einige wollten jetzt wieder in den Korh zuröckkehren und er

Man vermeide vor Allem

Nngemach auf beſſere Zuſtände hoffen Jhre Zuverſicht ſollte
iht getäuſcht werden Denn als die Zeit gekommen war ſetzte klommen ohne daran zu denken daß draußen die Flamme auf

ſchlug den Rand des Topfes doch ſobald Magdalena ihrer an

ſichtig wurde nahm ſie die Feuerzange und ſtieß die Geängſtigten
wieder in das Waſſer zurück deſſen Wärme immer höher ſtieg
Die Gläubigen welche zuvor in Magdalena ein höheres Weſen
erblickt hatten gaben ihr jetzt die härteſten Titel

O Küchendragoner riefen ſie
O berzloſes Trampelthier ſchrien die welche Magdalenen

früher als gütige Vorſehung geprieſen hatten
Viele konnten vor Entrüſtung nur noch ziſchen
Magdalena aber kümmerte ſich um alles dieſes nicht im min

deſten ſondern legte ſogar die Feuerzange um ſie glühend zu
machen in die Flammen Die Hitze ſtieg immer mehr Die
meiſten Krebſe wurden ohnmächtig zuerſt die armen Frauen
zimmer Schließlich war nur noch der SoloKrebs bei Beſin
nurg Jn ſeinem Zorne über die Quälerei ſperrte er die Scheeren
weit von einander wehe dem Menſchenkind das er in dieſem
Augenblick gepackt hätte und ſammelte ſeine ſchwindende Kraft
zu einer fürchterlichen Verwünſchung

Jetzt weiß ich es verruchte Menſchen krähte er
uns eſſen und peinigt uns zuvor Doch ihr Otterngezucht ſollt
ſchrecklich dafür beſtraft werden Rache Rache Möge unſere
Todesqual euch zu Gift werden O Thierquäler Unſer Fleiſch
peinige das Blut Deſſen in dem noch Scham iſt bis ſiedend
heiß ſein Puls in Fieber ſchäumt und Neſſeln brennen ſein Ge
ſicht Dann wird man inne werden wie blutwenig Barmherzige
es unter euch giebt Rache Ra

Hier ſtieß Magdalena die glühende Feuerzange in das Waſſer
und rührte es um ſo daß es jäh aufbrodelte und die Krebſe ſchön
purpurroth wurden Darauf war Alles ſtill Die armen Thiere
hatten ihr Leben ausgehaucht Magdalena aber nahm ſie vom
Feuer legte ſie in eine Schüſſel umkränzte ſie mit Peterſilie
und deckte eine Serviette darüber Dann wurden ſie in den
a e e an ihrem Verzehr war groß

er Keiner von der Tiſchgeſellſchaft fühlte Mitleid uan die ſchwere Noth der Krebſe daſt fus nd Wucht
Dies trug ſich vor hundert Jahren zu Der ſtarke Fluch aber

hat wie alles Verkehrte nur geringe Wirkung gehabt denn nach
dem Verzehren von Krebſen werden nur Wenige vom Neſſelfieber
geſchlagen und daß dieſe gerade die Barmherzigen ſein ſollen iſt

bisher durch nichts erwieſen worden D Z

Jhr wollt
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Gustav Ferber gr Ulrichsſtr ö1

r e eeeeeeeesw3ruchbandagenVerkauf welche in unſerem alten Geſchäft am Markt ſich
die ſtete Gunſt des geehrten rauchenden Publikums erworben haben

Dieſe Gelegenheit wahrnehmend ſagen wir unſeren geehrten
J r ren e Jo

Lager vonarthels of

Abnehmern für das uns bisher bewieſene Wohlwohlen unſern Geſchäftsbüchern Compfkoir
wärmſten Dank und bitten uns daſſelbe auch ferner geneigteſt er Artikeln enhalten zu wollen Hochachtungvoll empfohlen e J S Couverks Copir PreſſenS I Hücker für landwirthſchafta S liche Buchführung

Anfertigung von
Geſchäftsbücſtern nach Schema

e HDruckſachen aller Art
Hriefpapier und Couverks

mit Kopfdruck
H 33361

Steinbrecher C Jasper
Haupt Geschäft am Markt
Zweites Geschäft Poſtſtraße 9

Halle a/S den 19 Auguſt 1876 7286

Leibbinden für Frauen
empfiehlt

F e wiüg,
Barfüßerſtr 9

Wein Mostrich
reine wohlſchmeckende Naturwaare in

eignes Fabrikat empfiehlt

C Augustin
Wein Moſtrichfabrik

e Günzlicher AusverkaufS Oberhemden
Damenhemden ausgebogt mit Spitzen garnirt u ſ
HerrenNachthemden aus dauerhafteſter Leinwand
Arbeitshemden Kinderhemden Beinkleider ſind in allen
Größen und Qualitäten vorräthig und werden in kürzeſter Zeit ſolid
und preiswürdig aus den durabelſten Stoffen angefertigt

Oberhemden Einſätze neueſte Muſter Herrenkragen und

Wegen Aufgabe meines DetailGeſchäfts verkaufe ſämmt
liche Materfal und Varbewaaren Cigarren
Spifriütuosen und div feine Weine
den Koſtenpreiſen

Otto Sievert gr Ulrichsſtr 3
8 zu und unter Benutzung

Klausthorſtr 10/11 im Hofe r

für Möbelserzierungen aller Art
ſauber und äußerſt preiswürdig

L Reuter Ranniſche Straße 16
Band und Kreisſägen ſtehen zure

billig abgegründet

Tauzunterricht
Manſchetten ſind in großer Auswahl vorräthig 7276m de Wäſche Fabrik den Feinſte Filz und SeidenChlinderhüte

8

200000000000000000 5 z
L Wedding Hutmachermeiſter Leipzigerſtr 15

in neueſter Facon Filzhüte von 25 Ha bis 8 ſchwarzeC 4 Schr abel 2 J Cchlinder von 1 e 20 bis 4 Waſchen FärbenA mabel 2 gr Märkerſtraße 2 i i Waſchenganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße l a t ehe Fs und Seidenhüte wird aufs er Erwachſene 8 10 Uhr

Jch beabſichtige nächſten Dienstag den

22 d M einen Tanzeurſus im Lo
cale des Hrn Rieſe Geſellſchafts
haus in Giebichenſtein zu eröffnen

Unterricht für Kinder 8 Uhr für
Der Curſus

koſtet pro Perſon 9 Mark und werden
Anmeldungen bei Herrn Riese in Gie

Leder Treibriemenmn
bichenſtein erbeten Achtungsvoll

Max Eisbein Tanzlehrer
G i aus beſtem rhein Kernleder ſowie ausgezeichnete fettgare Binderiemenj A Bleeser s Bureau

S S halte in den gangbarſten Sorten ſtets vorräthig oder fertige ſolche nach Maaß zur Anfertigung ſchriftlicher Arbeiten in
S S in kürzeſter Zeit Gutes Sohlenleder empfehle in Häuten und zum Ausſchnitt Juſtiz u Verwaltungsſachen verbunden

S n De S R Bonner Sattlermeiſter Halle a S I denn r mu Verkauf vonS Do d S S 5 groſſe Ulrichsſtraße 15 Grundſtücken in Stadt und Land Ab
S e Friſche große grüne Aale ſtarke ger Aale Bratheringe haltung von Auctionen c befindet ſich

neue Ruſſ Sardinen Vollheringe zu den billigſten PreiſenO Mühbenthal Züchſenmacher Verd EKummel O0
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

Schmeerſtraße 25 II Etage

Leipzigerſtraße 98

Jagd gewehre aller Syſteme rſowie ſänmeche 2agdeſfecten Munitton e Bücklinge Bratheringe
Patronen werden auf Beſtellung genau nach Vorſchrift gefüllt ſauber unübertrefflich täglich friſch bei

d t geliefertiel ene vrferire alle Sorten Zündhütchen von Dreyſe Collenbuſch Mel So mIze Leipzigerftr 21

e e n h ne e ealle Nummern Schroten und Posten Genthiner Fabrikat z
Umänderungen neue Einrichtungen ſowie Reparaturen werden e

in kurzer Zeit ſauber und preiswürdig angefertigt 17274 2Bacli Veurag ocsDr Im aschinen Sonntag den 20 S
mit Hiuterſteuer beſte Conſtruction ganz aus Eiſen von I
bis 3 Meter Breite

BDreechnmaschinen
mit Scheibenſtellung und ſchmiedeeiſernen Stäben im Korbe

e Dreechmaschinenbillige
mit Gußeiſenkorb und Schraubenſtellung

Stiftendreschmaschinen
mit Göpelbetrieb

Stiüſtaäreschmaschinenm
für Handbetrieb in reicher Auswahl in ſtarker dauerhafter Aus
führnng ausgezeichnet durch reinen Druſch

G öpel für jeden Zweck

Zwei Extra Concerte
gegeben von den Wettiner Berghautboisten
Jm Garten Anfang 3 Uhr und 7 Uhr Abends im Salon mit

komiſchen Couplet Vorträgen
Jllumination und Feuerwerk

wozu ergebenſt einladet A Müller

Wumm I et ten Dreier
Sonnabendren An Grosses Dxtra Concert

verbunden mit IIIumination Feuerwerk u bengalischer Beleuchtung
Anfang 8 Uhr Um s Uhr Auffſfteigen zweier LuftHafor quetsohoen Schrotmühlen Ballons Alles andere wie bekannt Es ladet freundlichſt ein

empfiehlt die 7287 Ernst DonnerActien Fabrik Iandwirthschaft Restaurant zum Rosenthal
e Heute Sonnabend gr italieniſche Nacht brillante Jlluminationlicher Maschinen Landsberg und Feuerwerk Von 71 Uhr an Concert Entree 10 Pf

A W unsech
Ueber reinen Ausdruſch und leichten Gang unſerer Dreſchmaſchinen erhielten vielfache lobende Anerkennungen Restaurant

der Herren Käufer Hochachtungsvoll D O Das Beſte Volksgarten für meine Gäſte

Baummatertnalen e empfiehlt ſeine ausgezeichneten Weine ſowie ff Bier Hall Actien
mörtei Dachpappe Steinkohlen u Klenen Fheer Asphait engl Ausschank reichhaltige Speiſekarte kräftigen Mittagstiſch im Abonne

Am Sonntag den 20 Auguſt
Morgens 5 Uhr

Letzter Extrazug
nach Berlin

auf 6 Tage
Einige Billets III CI 5 N

II OI 7 H 50 Pf nur noch heute

Markt Alles Nähere die Placate
Königl Theater in Fauchſtäd

Sonntag den 20 Auguſt 1876
Ganz neu Zum erſten Male

Auf vielſeitiges Verlangen

Luſtſpiel in 4 Acten von Kneiſel
Anfang 5 Uhr F W Benneke

Stadtgarten
Neben einem ff Glas Bier

von heute ab auch Weissbier

H 52112 E Seebe
Bauer s Brauerei
Sonnabend Fricassée von Hubn

Bier von Eis ff
F C Müller

n

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres am
11 d Mts verſtorbenen Sohnes und
Gatten des Gaſtwirths Ferdinand
Heine fühlen wir uns tief gedrungen
Allen für die allgemeine rege Theil
nahme unſern herzlichſten Dank hier
durch auszuſprechen Es war für uns
ein erhebendes Gefühl ſeine irdiſche Hülle
von ſeinen Kameraden des Landwehr
und des BürgerJäger Vereins und einer
großen Zahl ſeiner Mitbürger mit Blu

ver
gr Ulrichsrichsſtraße i1

Cemente engl u deutsche feuerfeste Chamottesteine Chamotte

Fise ment 65 Rpf Frühſtückstiſch Kaffee Bouillon und die beliebtenhenen e hin ne v e u Kartoffelpuffer zu jeder Tages u Nachtzeit V Neues elegantes
ügsten Preigen Gust x e franz Büilard und Pjanino zur Unterhaltungusta V an junior 5 Jch werde mich wie bisher ohne Unterlaß bemühen ein gutes Glas Bier

am NMagd, Leipz Bahnhof Delſtzscherstrasse 7 auszuſchenken und giebt meine ſorgfältige und gediegene Küche die beſten exqui
und grosse Ulrichsstrasse II ſiten Speiſen zu billigſten Preiſen Um geneigten Beſuch bittet W Schauat

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

men geſchmückt zur Ruhe beſtattet zu
ſehen

Lauchſtädt den 14 Auguſt 1876
Carl u Charlotte Kuhblank
Roſalie Heine geb Schröder

Mit einer Beilage
welche den auswärtigen Abonnenten mit nächſter Dr zugeht

Einzelnen ſowie Ha In Anta

Mühlpforte 6 alte Waſſerkurſt und

Fraissarbeiten
fertigt

Thürfüllungen werden

bei Steinbrecher Jasper am
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